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A. Stgff-l
ilbereitunqsbezeichnunq

Bezeichnung des Stoffes:

Handelsbezeichnungen:

Zusammensetzung:

Chemische Charakterisierung:

Polyether-Pu R, Polvester-P,U l:lt$u*
;{äiFiigh Resitieni I Hochelastischer) PUR-Schaum'

ij"i rig"iotmter u nd kaltvernetzter Schaum'

unterschiedlich' je nach Hersteller

Polyurethan-PolYmer

Polyadditions-Produkt aus lsocyanaten' Polyether/

Po|vester-PolvolenundWasser,gerege|tdurch
äiäG;i"t"n, st"nitisatoren und andere

äuti"nt*n, wouäiim Endeffekt ein zellförmig

;is;äi; i Polvureth a necha u m e ntsteht'

Das lsocyanat und die Polyole vrrerden während der

[;;tt"llüg vollständig ymgesStzt' der Schaum

enthält im Lieferzu"t"iO ke-in freies lsocyanat'

Zetlförmig aufgebauter Weichschaum
Erscheinungsform:



t_

Agg regatzustand/Aussehen:

Vorschriften:

Farbe:

Dichte:

Wasserlöslichkeit:

Geruch:

ZündtemPeratur:

Zersetzu n gstemPeratu r:

Thermische Energie:

Stabilität und Reaktivität:

G. Möotiche Brandqefahren

Selbstentzünd ungstemPe ratu r:

(ASTM D 1929)

Brandgefahr:

Nach dem gegenwärtigen $tan{ der EU-Richtlinien

zu r Einstufu ng, v"tp"ärtqnq..u nl Ken nzeich nu ng

oefä hrl ich", stotre' tä":terti"f ü t d i"t"s P rod ukt kei ne

kennzeichnungsPfl icht'

Fest, voluminöses Material' mehr oder weniger

elastisch

Unterschiedlich le nach Herstellungsart

1G'600 kg/rn3

Unlöslich

Kein oder geringer Geruch

Zwischen 315"C und 370"C

Oberhalb 180"C

28 000 KJ/kg

Das Produkt ist beiTemperaturen zwischen
- 40"C unfl +120'C stabil'

Zwischen 370"C und 427'C

Das Produkt ist brennbar und entwickelt im Brandfall

*t"tf" Hitze und dichten Rauch'

Das Produkt kann beim Erhitzen auch schnrelzen'

wobei si ch entzünOlitft" Zersetzu ng sprodu kte bl fI
idä. ünier peuäreinwirkung können sich je nacn

Brand bedi ngungen Zersetzungsprodukte wie Ruß'

[ää;;nöxiol rtoNänoioxid] gasförmise Kohlen-

wasserstoffe, nO tti"Xttoffhafii{e Verbindungen in"

unterschiedficnen Konzentrationen bilden' Wenn die

Schaurnqual ität äit Fi"**sch utzmitteln a usgerüstet

SchmelzPunkt:



Geeignete Löschmittel:

Personenschutz bei großen
Bränden:

Weitere Angaben zum
Brandschutz:

Lagerung & Verarbeitung:

D.. Anqaben zur Toxikoboie

Verschlucken:

Einatmen:

Hautkontakt:

Augenkontakt:

Mikrobiologische
Verunreinigung:

ist, besteht die MÖglichkeit, das sich auch korrosive

Gase bilden,

Wasser, COz, Pulverlöscher, Schaumlöscher

Brandbekämpfer sotlten autonomes Ate mgerät
tragen.

Aussagen wie "ist flammhemmend ausgestattet"
ooÄr,,äntnält Flammschutzmittel" werden manchmal

""''*"0"t, 
um die verbesserte F|ammwidrigkeit in

Kleinversuchen zu beschreiben, sie gebel jedoch

niJnt Oi" Gefahren wieder, die unter den Bedingun-
gen eines größeren Brandes herrschen'

Wegen der mit manchen Operattolen bei derVerar*
;"iüfu von Blockschaum (z.B' beim Heißdraht-
r"n n" iO"n, Zerklei nern, der Lösemittel-Lami nierung
usw.) einhergehenden Brandgefahr ist es ratsam'
äcnficf,e Exiertise zu den vor Ort vorzusehenden
Brandschutzmaßnahnen einzuholen'

Es gibt keinen wissenschaftlichen Nachweis darüber'
oasi pu_schaum beim Verschlucken toxisch wirkt.
LD50 (oral-Ratte) >5000 mglkg'

StändigesEinatmenvonPU.Staubpartike|nkÖnnte
iu t-u n-genschäd i g ung, Verstopfu ng der Luftwege
und Fibrose führen.

Es sind keine auf den Hautkontakt mit PU-$chaum
folgenden schädtichen Auswirkungen bekannt'

$taubpartikel können eine mechanische Reizung
verursachen.
Zum Entfernen der Staubpartikel mitWasser spülen'

PU-Schaum ist nach der Herstellung keimfrei'

PU-Schaum bildet bei normalen Temperaturen kejne
Cätanr für die Gesundheit. Bei der Handhabung des
Schaums ist keine besondere Schutzausrilstung

E. SohuEmaßna.hmen bei- 
Hiltldhabung. Laqerunq und
Verarb,eitunS



Ltlftung:

Beläftung bei bestimmten
Verarbeitungsschritten :

oder -kleidung notwendig, da Haut' Augen und

Atmungssystem außer bli Prozessen' in denen

s'iäro ättät"ht, nicht gereizt werden'

UnterderVoraussetzung,dasseineangernessene
;lü#;;" e"iuft ns voihand"l i:l' 

sind für die

ääti". Hand haburigs- uno Schneideope rationen

kei ne besonderen öän utzmaßnah men erforderlich'

Eine örtliche Luftabsaugung ist bei einigen. V:':P.":

tungsschritten notwänOlg, ünq zwar wenn bei Schleif-

ö;-'r;i'd"t, no il o"rät ire rstel I u n s Sta u b frei wi rd

oder wenn wan renJ ä"i ä"t*"nlämi n ieru [9' Hei-ß-

;#;;;ü.g oo"t'uäit Hei ßd rahtsch neiden Dämpfe

entstehen.

Lagerung:

Augenschutz:

Schutzkleidung:

Weitere Schutzmaßnahmen :

Siehe auch Abschnitt C, der die
Brandgefahren behandelt'

F. Angaben zur Ökglocie

Biologische Abbaubarkeit :

Bei der Lagerung Wärmequellen fernhalten

ldträ "n 
I o iz, 4i{ar ette. offä n es F e u er' el ektri sch e

Heizgeräte, ...).
öui"fr-üv-sttänl"n kann eine Verfärbung de-r ober-
fd;; 

"intr"t"n. 
Die qualitativen Eigenschaften des

6tn"r*t werden dadurch nicht berührt'

Bei Prozessen, in denen Staub entsteht' sollten

Schutzbrillen getagen werden'

Nicht erforderlich.

Beivoll ausgehärtetem Schaum sind keine beson-

;;ä'i;huämagnahmen erforderlich' Bei der

tänOnäOung frisch hergestellter Schäume sollten

S"n rün"ndächuhe getragen werden'

Je nach Typ des PU-schaums wird das Produkt

nicht oder-nur langsam abgebaut'

lm Falle eines Brandes von Standard-$chaum sind

die in das Wasser gelangenden Partikel ungefähr-

ä"n. si" werden au! oem Wasser ausgesiebt
;;6d;. i n o"t Abwasseraufbereitungsanlage
äliöärott. tm wasser lebende organismen werden

nicht gefährdet.

Weitere Angaben zur Ökologie:



9. Anqahen zum lransPort

Kennzeichnun9:
PU-Schaum hat hinsichtlich Beförderung und

ffitä"s;s'Ie Ei ;;üft;;ö nacn !91 Vorsch riften
über den transport iäiä1ftn-"if :l.t 

(Einstufuns'
üil;i;nnhä Keinzeicnnuns) und die

ü;ffi ö n-g ;tttuä*"glicher Diuckbehälter von

1996 erhalten'

Das Produkt ist bei Anwendung ggt geeigneten

Pritfinethod" n""i' ään- 
-geg"n*.l{een 

EU-/UN'

Vorsch riften ni r räi iJ iia n*spottart ä s g efäh rl i ch

eingestuft.

Vorsic{rtsmaßnahnen:

H. Hinwe.lse zur Entsomuno

Bearbeitungsreste aus der
Produktion:

Verbraucherabfall:

Fiir den Transport von PU-schaum sind 5eirui

;ä;d; üäoti"ne'*ßnahrren zu heffen'

Zugerichteter Polyurethanschaum und die

Bearbeitungrru't"lion n"n norrnalerwe!*" *1! - - ^, ̂
äöriüffien vertarrren Fcycelt*Yrden' 

wenn sre

nicht durch f remdrmterial veiunreinigt sind'

Wenn eine Reihe technischer u.nd wirtschaftlicher

äägäöät ä*urri tinä, oestetrt eine Recvc'ling-

option über das äJuö*ii"g-Verfahren' Wenn eine

tnfi"O"*"rwertung nicht mögligh ]stt 
können

Fertigungsrurr"tu" und Värbraucherabfall aus PU-

Schaum durch nbägeryng auf dafiir zugelassenen

üäi'ijäär ourcfi Verürennung urrter kontrol-

lierten Bedingunien entsorgt werden' Die bevor-

zu gte Methode tl'irt" uäi cei nationalen/reg i onalen

Behörde erfragt *äiO"n, die filr die Abfallentsorgung

zuständig ist.

NachdenUrrrwe|tbestimmungen.undUmwe|t.
;ffiiilän Jo eu best'ehen fär die Entsorgung von

äiä"ääio-$chaum keine besonderen Auflagen"
Gesetze und Bestimmungen:


